
 
Nr. 369 (R. Jordan) Lag 18 Jahre vergessen in einer Schublade. Der Autor (heute als 
Komponist nicht mehr aktiv) war damals 11 Jahre jung! 1.Sc5? K:c5 2.d4+ Kd6!, 1.d8S!  
(2.S:c6,Se6#) T:d8 2.f7 (3.Lf6#) Td6 3.Sc5! K:c5 4.d4+ Kc4 5.Se3#. Logisch begrün-
dete Fernblocklenkung. 
 
Nr. 370 (Schulze) a) 1.Ka1! K~ 2.Dc4+ Kd1 3.Kb1 f1D,L 4.Dg4+ D,Le2 5.Da4#, b) 
1.Kb3! Kc1 2.Dc4+ Kd1! 3.Ka2 f1~ 4.D:f1 K~ 5.Dc4+ Kd1 6.Kb1 L~ 7.Df1+ Le1 
8.Df3#. Miniatur, Mattwechsel, Tempospiel des wK. 
 
Nr. 371 (M. Hoffmann) 1.Dg8+! Ka3 (1. .. Kb1? 2.Dc8 Ka2 3.Dc2 Ka3 4.Da4#) 2.Dg3+ 
Ka2 3.Ka4 Kb1 4.Dc3 Ka2 5.Dd3! b1D/b1S 6.Da3/Db3#  
 
Nr. 372 (Crusats+Dowd) 1.g4! g5 2.e4 d:e4! 3.g3 e3! 4.Kg2 Kd1 5.Kf3 Ke1 6.S:e3 Kd2 
7.Sb5 Ke1 8.Lb4#, 1. .. Kd1? 2.Kf2 g5 3.e4 d:e4 4.Se3+ Kd2 5.Lb2 a3 6.Sb3# 
 
Nr. 373 (Degenkolbe) Erinnert an FFs Nr. 344, aber hier noch 4 Züge länger und mit der 
Feinheit, dass Lf6 Start- und Mattzug ist. 1.Lf6! (Z) Kf8 2.Ke6 Ke8! 3.Sf7 Kf8 4.Sh6 Ke8 
5.Sf5 Kf8 6.Le7+ Kg8 7.Kf6 Kh7 8.Kf7 Kh8 9.Kg6 Kg8 10.Sh6+ Kh8 11.Lf6# 
 
Nr. 374 (Pongrac) Eine Adaption auf Nr. 347 (Funk). Dem Autor war die dortige Funktion 
des wSa1 zu gering. Im Ergebnis gibt es eine bauernlose Miniatur mit 4 Lösungen. Sie 
hat genügend Eigenständigkeit, so daß ich auf den Zusatz „nach K. Funk“ verzichtete. 
1.Lc4! Tb2 2.Le2 T:b1#, 1.T:a1! K:b3 2.Kc1 T:a1#, 1.Te2! S:b3 2.Te1 Td2#, 1.Kc1! 
Tb2 2.Td1 S:b3# 
 
Nr. 375 (Böttger) 1.Dc3+! S7c5 2.Df6 Se4 3.e6 Sg3#, 1.Dc4+! S3c5 2.Df4 Se6 3.Le4 
Sg6# Selbstfesselungen der wSS nach D-Schachs, Entfesselungen, Blockfeldwechsel 
der sD und Mustermatts in perfekter Harmonie.  
 
Nr. 376 (Mlynka) 1.Ka2! L:b2 2.c3 La1 3.Ka3 K:c3 4.La2 Lb2#, 1.La2! b:c4 2.b:c4 b5 
3.a:b5 Lb4 4.b1L Lc3# Switchbacks (Autor). 
 
Nr. 377 (Grubert) 1.Th5! Sc1 2.Dg7! Kc2 3.Kh7 Kd3 4.Kh6 Ke4 5.Th4+ Kf5 6.Kh5 Se2 
7.Dh6 Sg3# Trotz der nur 5 Steine eine nicht leicht zu findende Lösung mit Idealmatt. 
 
Nr. 378 (Schreckenbach) 1.La8! f5 2.Tb7 K:f3 3.Tg7+ Kf4 4.Tg4+ f:g4# Ein leicht-
gewichtiger Inder mit hübschem Eckschlüssel. 
 
Nr. 379 (Beine) Satz: 1. .. c8nG#. Die Lösung zeigt nach verzögertem Doppelexzelsior 
und Läuferumwandlungen einen Mattwechsel. 1.c6 2.c:b5 3.b4 4.b3 5.b2 6.b1nL 7.nLf5 
8.nLe6 9.f:e6 10.e5 11.e4 12.e3 13.e2 14.e1L 15.Lh4 Ge6# 
 
Nr. 380 (Fiedler) Wurde vor einiger Zeit in einem Nachwuchstrainingslager den Eleven 
als Taktik-Testaufgabe vorgesetzt und fand nur wenig Löser. 1.T:f8? L:f8 2.Ka2 (2.L:f8 
Da5+) Da5+ 3.Kb1 D:b4 -+; 1. Ka2? T:f7 2.D:f7 Da5+ 3.Kb1 D:b4 -+; 1.Lg7+! S:g7 
2.T:f8+ L:f8 3.Dg8+! K:g8 4.Sh6+ Kh8 5.Sf7+ Kg8 (5. .. D:f7 patt – der Witz!) Sh6+ = 
Schachkanonade im klassischen Stil mit drei Hinlenkungsopfern. 
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Vorwort 
 
Das vorliegende Faltblatt ist eine zusätzliche Ausgabe innerhalb des vierteljährlichen 
Turnus. Durch das fast ein Jahr andauernde Nichterscheinen von „Opfer-Opfer-Matt“ 
(dem Vorgänger von Gaudium) hat sich in meiner Urdruckmappe ein ansehnlicher 
Bestand von Originalen angesammelt. Um die Autoren nicht noch länger auf die 
Veröffentlichung ihrer Aufgaben warten zu lassen, habe ich mich zu dieser 
Sonderausgabe entschlossen. Die hier vorgestellten Probleme nehmen nicht am 
Lösewettbewerb teil! Deshalb erscheinen die Lösungen im gleichen Heft – allerdings nur 
mit einigen Kurzkommentaren der Autoren oder des Herausgebers. Alle Originale sind 
aber Bestandteil des Informalturnieres 2009/10. Die Lösungen aus Gaudium 94 
erscheinen in Gaudium 96 Anfang Juli 2009. 
Diese Maßnahme soll Sie jedoch nicht davon abhalten, mir weiterhin neue (und gute!) 
Originale zwecks Veröffentlichung zu senden.  
Die Anzahl der Gaudium-Abbonnenten ist erfreulicherweise auf 56 angewachsen. 
Endlich hat man es geschafft, in meiner Wohngegend DSL zu ermöglichen. Dies nutze ich 
auch aus, allerdings habe ich mir neue e-mail-Adressen zulegen müssen. Aus 
equihopper@aol.com (alt!) wird equihopper@versanet.de (neu!) und aus 
gaudiumprobleme@aol.com (alt!) wird gaudiumprobleme@versanet.de (neu!). Bitte 
ändern Sie Ihre Verzeichnisse. Die alten Adressen bleiben vorerst ebenfalls noch gültig. 
 

            Gunter Jordan, Jena 
 

Herausgeber: Gunter Jordan, Grillparzerweg 14, D-07749 Jena 

Erscheinungsweise: mind. 4 x im Jahr 

Abonnement: Anmeldung an gaudiumprobleme@versanet.de  (neu!!) 

Versand: Per e-mail als Word- und pdf-Dokument 

Originale an: Per e-mail (wie Abo) oder per Post an den Herausgeber 

Belegexemplare: Per e-mail, auf Wunsch auch per Post 

Lösungen: Aufgaben aus Gaudium 95 zählen nicht zum Löseturnier!  

Unkostenbeitrag:  keiner 

Informalturniere: #2, #3, #n  2009+2010 
h#, s#, Märchenschach  2009+2010 

Preisrichter: Franz Pachl (#2,#3,#n); Gerhard E. Schoen (h#,s#,fairy) 



Urdrucke 
 

Nr. 366 Peter Heyl    
Eisenach 

Nr. 367 Fritz Hoffmann + G. 
Jordan  Weißenfels + Jena 

 Nr. 368 Klaus-P. Zuncke     
Erfurt 

   
 #2 vv                         (7+10) #3                               (9+9)  #5                         (5+2) 

   

Nr. 369 Raúl Jordan            
Jena 

Nr. 370 Eberhard Schulze 
Vaihingen 

 Nr. 371 Martin Hoffmann     
CH-Zürich 

   
 #5                             (11+9) #5      b) wKc3 = #8     (3+4)  #6                               (3+3) 

   

Nr. 372 Joaquim Crusats +    
Steven B. Dowd             
ESP-Vic + US-Birmingham 

 Nr. 373 Mirko Degenkolbe 
 Meerane 

 Nr. 374 Georg Pongrac                     
A-Wien 

   
 #8                               (8+4)   #11                             (3+1)  h#2     4 Lösungen     (3+4) 
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Nr. 375 Horst Böttger           
Zwönitz 

Nr. 376 Karol Mlynka        
SK-Bratislava 

Nr. 377 Harald Grubert 
Stadtroda 

   
h#3    2 Lösungen    (4+10) h#4     2 Lösungen     (7+8) h#7                             (2+3) 

   

Nr. 378 Mi. Schreckenbach 
Dresden 

Nr. 379 Arnold Beine    
Geisenheim 

Nr. 380 Frank Fiedler       
Mügeln 

   
 s#4                            (7+3) sh#15*                    (9+3+1) 

Grashüpfer c3,h6;      
neutraler Bc7 

=                                 (6+9) 

 
Lösungen  
 
Nr. 366 (Heyl) 1.Db4? (2.Lc6# (A)) 1. .. c:d3 (x) 2.e4# (B), aber 1. .. Se5!; 1.Df2? c:d3!; 
1.Dc3! (2.e4# (B)) c:d3 (x) 2.Lc6# (A), 1. .. T:c3/Sg5,Sd2/Lg6/Sc5 2.S:c3/Dd4/ Le6/Lc6#. 
Le Grand, 3 Damenopfer sowie Matt- und Paradenwechsel in den drei Phasen. 
 
Nr. 367 (F. Hoffmann+G. Jordan) Vom Erfinder selbst (FHo-Stammproblem in RE 12/99) 
präsentierte Doppelsetzung des Vineta-Themas in einer (!) Variante mit einem themati-
schen „Wanderblock“. 1.Tb5! (2.Sc5#) f4 2.Lh6 (3.Sg5#) f3 3.Lg6#, 2. .. Te5,g8 3.Te5# 
 
Nr. 368 (Zuncke ) Aus seinem Nachlass – natürlich eine Miniatur! 1.Kd4! (Z) K:e6 2.e5 
Kf5 3.Kd5 Kf4 4.Ke6 Ke4 5.Tg4#, 1. .. Kc6 2.Lc4 Kd6 3.Tb7 Kc6 4.Ld5+ Kd6 5.e5#, 2. .. 
Kb6 3.Kd5 Ka5 4.Kc5 Ka4 5.Ta7#. 2 x Mustermatt, leider FF-Raub im Schlüssel (Autor). 
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